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Die Bäume verlieren ihre Blätter 

Verlieren alle Bäume ihre Blätter? 
Nein, nicht alle. Die Nadelbäume 
behalten ihre „Blätter“. Deshalb 
nennt man sie immergrün. Eine 
Ausnahme gibt es - die Lärche. 
Ihre weichen Nadeln färben sich 
jetzt gelblich. Suche dir so einen 
Baum und besuche ihn regelmäßig. 
Schreibe in dein Notizbuch, wann 
seine Nadeln sich verfärben und 
wann er sie verliert.
Die Häuser werden verschlossen 

Hast du im Sommer das Einflugloch 
einer Biene entdecken können? 
Schau es dir jetzt noch einmal an. 
Die Bienen verkitten nun ihre Ein-
fluglöcher. 
Auch die Schnecken tun das jetzt 
mit ihren Häusern. Wenn du eine 
findest, schau dir mal genau an, ob 
sie ihr Haus schon verschlossen hat. 
Was meinst du, warum die Beiden 
das tun? Schreibe deine Vermu-
tungen ins Notizbuch. Wir kommen 
noch darauf zurück!
Da blüht noch was

Die Tage werden kürzer und die 
Nächte kälter. Kaum zu glauben, 
dass jetzt noch einige Pflanzen blü-
hen. Gehe raus und suche solche. 
Auf Wiesen, die mehrmals im Jahr 
gemäht werden, stehen Pflan-
zenwesen, die fast das ganze Jahr 
blühen. Das  Gänseblümchen zum 
Beispiel. Diese Pflanzen heißen 
Immerblüher. Gehören die, die du 
gefunden, hast dazu?
Es gibt auch „echte“ Herbstblüher. 
Die tragen erst nach dem Winter 
ihre Früchte. Zu ihnen gehören die 
Silberdistel und der Efeu. Schau dir 
die Zwei in einem Buch an und ver-
suche sie zu finden.

Besuch am Wasser
Nicht alle Wasservögel sind Zugvö-
gel – einige überwintern bei uns. 
Gehe zu einem Teich oder See und 
schau dir an, welche noch hier sind. 
Nimm dir ein Buch und sieh dir die- 
se fünf Vögel an: Stockente, Bläss-
huhn, Graugans, Höckerschwan 
und die Lachmöwe. Merke dir gut, 
wie sie aussehen. Gehe noch ein-
mal an deinen See und versuche, 
alle fünf Vögel zu finden. Schreibe 
in dein Notizbuch, welche du wann 
gesehen hast.
Was hängt denn da im Baum?
Schau dir die Nadelbäume jetzt mal 
genauer an. Siehst du die Zapfen, 
die an ihren Ästen hängen? Jede 
Baumart hat anders geformte Zap-
fen. Finde 4 bis 5 verschiedene 
Zapfen und bekomme raus, zu wel-
chem Nadelbaum er gehört! Ach ja, 
gibt es auch Zapfen, die auf den Äs-
ten stehen? Was meinst du? Schau 
nach!
Seltsame Pflanze
Hast du im Oktober einen Efeu 
gefunden? Wenn nein, dann tu es 
jetzt. Finde einen, der blüht. Schau 
dir ganz genau seine Blätter an. 
Zeichne die Form der Blätter in 
dein Notizbuch. Seltsam – der Efeu 
hat zwei verschiedene Blattformen! 
Hast du das bemerkt? 
Falls du noch nicht gezeichnet hast, 
tu es jetzt. Zeichne ein Blatt von 
einem blühenden Zweig in dein No-
tizbuch. Prima, und nun zeichne ein 
Blatt von einem Zweig ohne Blüten. 
Jetzt weißt du, welche Blattform 
wo am Efeu vorkommt. Gib deinen 
Freunden dieses Rätsel auf und hilf 
ihnen ein bisschen bei der Lösung. 
Viel Spaß dabei!
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Hallo, 

der Wurzel
trapp wieder 

mal!
Das war vielleicht ein feuchter und 
kühler Sommer, was? Dennoch ha-
ben einige von euch ihren Sitzplatz 
gefunden und dort tolle Dinge er-
lebt. Klasse! Das habt ihr gut ge-
macht. Und wie versprochen gehen 
wir zur Belohnung gemeinsam raus. 
Wir sehen uns…
Ich bin gespannt, was der Herbst so 
alles bringt. Wird er wie letztes Jahr 
sehr warm? Oder wird er kühl und 
feucht werden? Wie auch immer, 
jede unserer vier Jahreszeiten ist 
besonders und bietet viele einzigar- 

 
tige Möglichkeiten in der Natur zu 
sein und zu beobachten. 
Wichtig ist, dass du dem Wetter 
entsprechend und für dein Vorha-
ben passend angezogen bist. Deine 
Kleidung muss dich warm und tro-
cken halten. Ein bisschen Schmutz 
und die Begegnung mit einem Dor-
nenstrauch sollte sie auch wegste-
cken können. 
Schau dir meine Ausrüstungstipps 
an und dann geht’s raus in die Na-
tur, denn da ist immer was los! 
Ach ja, nicht vergessen am Gewinn-
spiel und bei www.erdwissen.de 
mit zu machen.
Bis gleich, der Wurzeltrapp.

WWW.ERDWISSEN.DE
Mach mit im Blog vom Wurzeltrapp. Zum Beispiel bei den Naturrätseln oder im 
wöchentlichen Foto-Blog. Schreibe einen Kommentar oder was du letzte Woche 
draußen beobachtet hast! Klick auf „Als erstes lesen“, da erfährst du, wie es geht. 
Viel Spaß beim Schreiben…

Wunderfaser Wolle 
Schafwolle ist eine Naturfaser. Seit 
Jahrtausenden wird sie wegen ih-
rer besonderen Eigenschaften für 
Kleidung und Behausung genutzt. 
Ein Pullover aus Schurwolle hält 
dich warm, selbst wenn er feucht 
geworden ist. Funken vom Feuer 
können ihm nichts anhaben. 
Ein Loden Poncho schützt dich vor 
Regen und Wind. Und der Filz, auf 
dem du sitzt, lässt dich den kalten 
Boden nicht spüren. 
Wenn du dich leise und ohne Ra-
scheln der Klamotten durch die 
Natur bewegen möchtest, ist Wolle 
das richtige für dich.
Wollspezialist Hubert Müller-Bauer  
benennt die Vorzüge der Wolle: 
strapazierfähig, hygienisch, lautlos, 
leicht, kälte-, aber auch wärme
isolierend und hautsympathisch.

Drei gute Freunde 
und ein Stück Luxus
Früher, als wir nach der Schule durch 
die Natur streiften, hatte jeder von 
uns drei Dinge in der Hosentasche. 
Ein Taschenmesser zum Schnitzen 
und Werken. Ein sauberes Taschen-
tuch  aus Stoff, um unsere Funde zu 
transportieren oder um eine Wunde 
abzudecken. Und für ein Lagerfeuer 
durften Streichhölzer nicht fehlen. 
Mit diesem Survival-Kit in der Ta-
sche bist du bestens ausgerüstet. 
Alles Weitere kannst du mit Ma-
terial, das du in der Natur findest, 
herstellen.
Wer gerne am seinem Platz in der 
Natur sitzt, um zu beobachten, soll-
te sich ein Sitzkissen gönnen. Die-
ser Luxus hält deinen Hintern tro-
cken und warm. Und heute kannst 
du sogar eins gewinnen.

Ausrüstung 

Der Filz- und Lodenspezialist Hu-
bert Müller-Bauer hat 10 pfiffige 
Sitzkissen aus Filz spendiert! Vielen 
Dank dafür, lieber Hubert. 
(www.hubertus-shop.de)

Wenn du eines der Sitzkissen gewin-
nen möchtest, löse dieses Rätsel! 

Schicke deine 
Lösung bis zum 31.10.2007 an 
elektropost@erdwissen.de oder als 
Schneckenpost an:
Redaktion Rappel-Post
Wurzeltrapp Gewinnspiel
Kleines Gäßchen 13-16
63075 Offenbach

Amsel oder Bussard –  
wer ist es? 

Natur erleben


